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Protokoll
der ausserordentlichen Generalversammlung

am 6. October i9o3

zu Leipzig im Cafe Hartmann.

Der Vereiusvorsitzciide Herr Paul Hoffmann, Guben,
eröffnet die Versammlung abends 8 Uhr. Das Amt eines

stellvertretenden Vorsitzenden übernimmt Herr Franken-
stein, Leipzig. Als Schriftlührer wird der Unterzeichnete

bestimmt. Zu Stimmenzählern werden die Herren Starke,

Blechschmidt und Göhler aus Leipzig ernannt, welche
zugleich die Piüfung der Vollmachten übernehmen.
Dieselben stellen fest, dass laut Präsenzliste 39 stimm-
berechtigte Mitglieder anwesend und 359 Mitglieder

durch gültige Vollmachten vertreten sind.

Ehe in die Tagesordnung eingetreten wird, stellt

Herr Maro-wski, Berlin, den Antrag, dass in das Protokoll

die Namen und Mitgliedsnummern der Mitglieder auf-

genommen werden, welche durch Vollmachten vertreten

sind. Die Abstimmung ergibt Ablehnung dieses Antrages.

Herr Marowski richtet an den Herrn Vorsitzenden die

Anfrage, ob die Vollmachten aufbewahrt werden. Die
Antwort darauf ist bejahend.

Es wird nun in die Tagesordnung eingetreten.

1) Antrag 1 der 3t Berliner Mitglieder betreffend

Zusatz zu § 7 des Statuts.

Der Vorsitzende erklärt, dass nach Salz 1 u. 2 schon
verfahren wird. Satz 3 wird von den Antragstellern

zurückgezogen. E^s ist mithin lur über Satz 1 und 2

abzustimmen. Die Abstimmung ergibt, dass 26 anwesende
Mitglieder für und 13 gegen diesen Antrag stimmen.

Von den Mitgliedern, welche durch Vollmachten vertreten

werden, sind 67 dafür und 292 dagegen. Im ganzen sind

81 Stimmen für und 318 gegen den Antrag. Der An-
trag ist daher abgeleiint.

2) Antrag 2 der 31 Berliner Mitglieder betreff'end

die Ungültigkeitserklärung der Beschlüsse der General-

versammlung in Karlsbad.

Dieser Antrag wird von den Antragstellern zurück-

gezogen und gelangt daher nicht zur Abstimmung.

3) Antrag des Vorstandes : Der 3, Satz in ij 7 des

Statuts erhält folgende Fassung: Zur Berufung einer

ausserordentlichen Generalversammlung ist der Vorstand

jederzeit berechtigt; er ist dazu verpfliciitet, wenn ein

von mindestens 20 Prozent aller aktiven Mitglieder unter-

schriftlich unterstützter Antrag dieserhalb bei dem Vor-

sitzenden eingebracht wird.

Der Antrag gelangt nach längerer Debatte zur Ab-
stimmung und das Ergebnis ist folgendes: Von den
anwesenden Mitgliedern sind 31 für und 8 gegen diesen

Antrag und von den IMitgliedern, die Vollmachten er-

teilt haben, sind 302 für und 57 gegen diesen Antrag.

333 Stimmen sind also für und 55 Stimmen gegen diesen

Antrag. Der Antrag ist also angenommen.
Es sind noch einige Anträge der Sektion Berlin

eingegangen, die nur zur Verlesung, aber nicfit zur Ab-
stimmung gelangen, weil dieselben im Vereinsorgan nicht

bekannt gegeben wurden. So soll es auch in Zukunft

gehandhabt werden, dass nur solche Anträge zur Ab-
stimmung gelangen, die vorher durch das V^ereinsorgan

bekannt gegeben worden sind.

Als Ort der nächsten Generalversammlung wird
Leipzig festgehalten.

Herr Pfarrer Wittenberg, Berlin, versichert auf sein

Wort, dass es den Berliner Mitgliedern fern liegt, den
Vorsitz des Vereins nach Berlin zu bekommen.

Schluss der Versammlung um 12 Uhr.

V. g- u.

P. Hoffmann, E. Walter, Guben, G. Calliess,

Vorsitzender. Protokollführer. Kassierer.

Otto Tröger, Leipzig. A. Raecke, Leipzig.

Entomologisclie Ergebnisse einer Reise nacli

Gorsilca im HoclisommBr 1902.
(Fortsetzung).

Auf den Anhöhen, welche sich bei der vorhin er-

wähnten Burgruine zum Massiv des Monte d 'Oro in die

Höhe ziehen, drehte ich Steine um, die zu Tausenden

umherlagen und fand mehrere Harpalus-Arten, am häu-

figsten V. decipiens (:= bellieri Reiche) und sulphuripes,

ferner einige Cymindis v. designata und zu meiner Freude

eine echt südeuropäische Form, Asida lepidoptera in.

Anzahl. Letztere lag, in der Färbung vom Erdboden

kaum unterscheidbar, meist in kleinen Gruben unbeweg-

lich und wie abgestorben da.

Nachdem ich etwa 2 Wochen lang die nähere Um-
gegend des Hotels abgestreift hatte, entschloss ich mich

zu einer Gipfelbesteigung. Dem Rate meines freundlichen

Hotelwirts folgend, wählte ich den Monte d 'Oro, auf

dessen Höhe sich ein ausgedehntes Plateau mit mehreren
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